
Kontakt 

 

 
 

 

 

 

Seit dem Jahr 2002 arbeite ich mit Menschen 

mit sehr hohem Assistenzbedarf und mit 

Kindern im Alter zwischen 0 und 12 Jahren.  

 

So erreichen Sie mich:  

 

Heilpädagogischer Fachdienst 
Grundschule Wietze 

Schulstraße 2 

 

29323 Wietze 

 

(Bei einem vorher vereinbarten Termin, finden 

Sie mich dort in Raum 40.) 

 

Telefon: 0176 150 770 11 

 

(Bitte unbedingt eine Mailboxnachricht 

hinterlassen. Ich rufe schnellstmöglich zurück.) 

 

E-Mail: heilpaedagogin@gs-wietze.de 

Hallo, 

mein Name ist Gitte Mix. Ich bin Mutter,  

gelernte Erzieherin, Erziehungsberaterin und 

Heilpädagogin.   

Heilpädagogischer  

Fachdienst der  

Gemeinde Wietze 
Der Heilpädagogische Fachdienst der 

Gemeinde Wietze ist ein  

Kooperationsangebot zwischen: 

 

Gemeinde Wietze 

Neue Mitte 1-3 

29323 Wietze  

Caritasverband Celle  

Stadt und Land e.V.  

Bullenberg 6 

29223 Celle  
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AUFGABENFELD  
 

Was versteht man unter  

Heilpädagogik? 

 

Heilpädagogen beschäftigen sich mit 

Menschen, deren Entwicklung verzö-

gert oder erschwert ist und 

mit Menschen, bei denen eine Behin-

derung besteht oder droht.  

 

Der heilpädagogische Fachdienst ist 

aus einer Kooperation der Gemeinde 

Wietze und des Caritasverbandes 

Celle Stadt und Land e.V. entstanden.  

 

 

ZIELGRUPPE 
 

Für wen ist der Heilpädagogische 

Fachdienst in Wietze da? 

 

 für alle Eltern und Erziehungsbe-

rechtigten in der Gemeinde 

Wietze  

 für alle Kindertageseinrichtun-

gen und die Grundschule der Ge-

meinde Wietze  

 und außerdem für alle Mitarbei-

ter und Mitarbeiterinnen in die-

sen Einrichtungen 

 

Dabei besteht eine enge  

Zusammenarbeit mit verschiedenen 

Fachkräften, zum Beispiel mit Lehrern/

innen, Erzieher/innen und vielen mehr. 

 

ANGEBOTE 
 

Was bietet der Heilpädagogische 

Fachdienst? 

 

 Beratung zu verschiedenen För-

dermöglichkeiten  

 Feststellung von Förderbedarfen 

und erhöhten Anforderungsbe-

darfen  

 kollegiale Beratung und Fallbe-

sprechung (im Beratungsteam)  

 gezielte Förderangebote  

 Vorträge und Informationsveran-

staltungen (auf Anfrage)  

 Weitervermittlung an andere 

Fachstellen (z.B. SPZ)  

 „Babymassage und Babyturnen“ - 

Kurse über das Familienzentrum 
 


